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Liebe Eltern und SchülerInnen, liebe LehrerInnen,  

liebe Freunde, liebe am Leben und Lernen des Stoppenbergs interessierte LeserInnen, 
 

nach dem Testlauf der vergangenen Woche folgt hier der letzte Countdown dieses Schuljahres:  

 
�   Nach der gültigen Versetzungsordnung des Landes sollte die Versetzung am Ende des Schul-

jahres der Regelfall sein, doch die Bedingungen der Versetzungsordnung sehen auch den Fall 

der Nichtversetzung vor. Auf der Grundlage dieser Bedingungen werden im kommenden 

Schuljahr drei SchülerInnen das Jahr bei uns wiederholen, fünf können über eine Nachprü-
fung und die Leistungsverbesserung in nur einem Fach am 07.09. mit ihrer alten Klasse star-

ten oder mit drei weiteren SchülerInnen im ersten Halbjahr ins „Komm-mit-Programm“ ge-

hen. Wenn sie hier die zusätzlichen Fördermaßnahmen über ein Halbjahr regelmäßig besu-

chen und ihre Leistungen verbessern, bleiben sie dauerhaft in ihrer Klasse. Daneben beab-

sichtigen drei SchülerInnen des 9. Jahrgangs, durch eine Nachprüfung in einem Fach eine 

Qualifikation für den Besuch der Klasse 10 B zu erreichen.  

 
�  Neben den Zeugnissen bringen viele SchülerInnen in dieser letzten Woche weitere Urkunden 

mit nach Hause: Das Sportfest endete mit Ehren- und Siegerurkunden. Schulsieger in dem 

Mix aus Dreikampf, Badminton, Schwimmen, Tischtennis, „Menschenfußball, Geschicklich-

keitswettbewerb …wurden: 1. Klasse 6 a mit 20 Punkten, 2. Klasse 9 b und Klasse 8 c mit 19 

Punkten. Daneben wurden Urkunden für besondere Leistungen und für besonderes Enga-
gement vergeben: Die Schülersprecher, die Schulsanitäter und die Streitschlichter wurden 

ebenfalls im Rahmen der Siegerehrung mit einer Urkunde bedacht. Mit den Zeugnissen gab 

es dann weitere Zertifikate: Teilnahme am Kurs „Sprache durch Kunst“ im Museum Folk-

wang, Teilnahme am diesjährigen Schüleraustausch Polen-Deutschland, Teilnahme am „Be-

nimm-Kurs“ … 

 

�   Eine der wichtigsten Vorbereitungen für den neuen Stundenplan ist abgeschlossen: Die Un-
terrichtsverteilung für das Schuljahr 2011/12 steht fest, so dass alle LehrerInnen sich auf ih-

re Klassen und Fächer einstellen und entsprechende Planungen und Vorbereitungen anstel-

len können. Der Stundenplan ist ebenfalls weitgehend fertig, wird allerdings an vielen Punk-

ten durch Frau Gunkel und Herrn Hegemann noch optimiert. Und wenn wir am 07.09. auf 

der Grundlage dieser Verteilung und des Stundenplans beginnen, dann können auch in den 

folgenden Monaten die Unterrichtsstunden in allen Fächern wie gewohnt erteilt werden. 
 

 

� An der SV-Fahrt nach Winterswijk durften nur „die Harten“ teilnehmen; damit waren ei-

gentlich die gemeint, die sich im zurückliegenden Schuljahr besonders engagiert hatten. 

Doch dass Dauerregen und niedrige Temperaturen zu zusätzlichen Herausforderungen führ-

ten, war nicht geplant. Herzlichen Dank an die LehrerInnen und Holger Sieg für die Organisa-

tion und das gelungene Überlebenstraining. Übrigens: Ohne FÖGE wäre es schwieriger ge-

wesen, diese Fahrt zu organisieren; denn durch die Beiträge der Eltern bzw. der Mitglieder 

der FÖGE  wurden die Kosten für den Bus finanziert. Danke! 

 
� „Haben Sie nicht noch einen Platz in Klasse ….?“ Mehrfach täglich wurde uns diese Frage 

nach freien Plätzen für SeiteneinsteigerInnen aus anderen Schulen gestellt und wir konnten 

bereits eine Reihe von Zusagen geben; doch nun müssen wir die Ergebnisse der Nachprüfun-
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gen am 05. bzw. 06.09. abwarten, die darüber entscheiden, in welchen Klassen am 07.09. 

weitere Plätze frei werden. 

 
� Einen festen Termin im Herbst dieses Jahres hat die 8. Konferenz unseres Förder- und Ent-

wicklungskreises: Für den 4. Oktober 2011 sind die rund 30 Mitglieder aus Politik, Schule, 

Rechtswesen, Universität, Wirtschaft … eingeladen, um sich mit der Frage auseinanderzuset-

zen „Staatsanwälte und Richter – neue Mitwirkungsgremien in der Schule?“ Aus mancherlei 

aktuellem Anlass werden sich die Teilnehmer mit dieser Thematik beschäftigen; denn immer 

häufiger suchen Eltern, Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer und Außenste-

hende eine Lösung von Konflikten durch die Hilfe der Polizei, von Rechts- und Staatsanwäl-

ten und Gerichten.  

 
�   Obwohl Sie über das Haiti-Projekt unseres Schulzentrums laufend Aktuelles auf der eigens 

eingerichteten Website (www.haiti.schulzentrum-am-stoppenberg.de) erfahren, hier in aller 

noch einmal Kürze Neues über den Stand der Dinge:   

1. Die Schulen und das Internat in Gressier werden mit Hochdruck wieder aufgebaut. Zu 

Beginn des kommenden Schuljahres könnte die Einweihung und Inbetriebnahme statt-

finden.  

2. Im Straßenkinderprojekt Lakay in Port-au-Prince ist die Cholera überstanden. Alle 50 er-

krankten Kinder sind genesen. Die Trinkwasserversorgung soll verbessert werden, neue 

Werkstätten werden errichtet.  

3. Pater Stra baut das Straßenkinderprojekt „Lakay Cap“ in Cap Haitien weiter aus. Neue 

Gebäude wurden angemietet, auf einem Grundstück soll ein neuer Gebäudekomplex für 

das Straßenkinderprojekt entstehen, welches dem in Port-au-Prince ähnlich sein wird.  

Mit den Spenden- und Aktionsgeldern unseres Schulzentrums unterstützen wir aktuell das 

Projekt von Pater Stra in Cap Haitien. Allen Spendern vielen Dank!                                                                                                                                                                                 

 
�   Während der Ferien sind die Handwerker im Haus: Im Technikgebäude und im Neubau wer-

den verschiedene Klassen- und Fachräume gestrichen, in der Schulküche wird der gesamte 

Deckenbereich erneuert, durch eine Edelstahldecke ersetzt und die Klimaanlage neu instal-

liert. Und in unserer Schule wird das Dach saniert, und es gibt eine neue Steuerung der zent-

ralen Gong- und Rundspruchanlage. Außerdem wie in jedem Jahr: Grundreinigung aller Klas-

sen-, Treppenhäuser und Freizeiträume.  

 
 

	  Zum Schluss wünschen wir allen Leserinnen und Lesern erholsame Ferien, einen anregenden 

Urlaub  

und  

viel  

Raum 

 

für interessante und anregende Erfahrungen 
 
 

und dazu viele erholsame Wochenenden und schöne Sonntage 

mit  herzlichem  Gruß  vom  Stoppenberg 

Reiner Düchting 
Schulleiter 
 

Kontakt: 
Tel.: 0201-832 00 70 
Fax: 0201-832 00 99 
Mail: hsstoppi@aol.com 
www.hsstoppi.de 


